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Webschiule Waffwil. '

Am 17. Oktober ist das Sommer-
Semester zu Ende gegangen, und bei dieser Ge-
legenheit haben 19 Webermeister und 26 Textilkaufleute ihr
Fachstudium an der Webschule beendigt. Die Abschluß-
Prüfungen haben fast durchwegs sehr erfreuliche Resul-
täte ergeben.

Für die Textilkaufleute war der Kurs versuchsweise
erstmals auf ein Semester beschränkt. Der 1943 einge-
führte neue Lehrplan sieht für Textilkaufleute zwei Se-
mesfer vor. Die bisherigen Erfahrungen haben es je-
doch wünschbar erscheinen lassen, den Unterrichtsstoff in
einigen Fächern zu kürzen in der Weise, daß dem jungen
Kaufmann das, was er an der Webschule sucht, in einem
halben Jahr geboten werden kann. Im vergangenen Som-
mersemester ist dieser Versuch nun gemacht worden. Der

Kurs umfaßte, wie bereits erwähnt, 26 Schüler; er hat an
Ostern begonnen und dauerte bis Mitte Oktober. Die
mit dem verkürzten Programm gemachten Erfahrungen
entsprechen den Erwartungen vollauf und geben gute
Richtlinien für den Weg, der in der Ausbildung der Textil-
kaufleufe künftig zu beschreiten sein wird. In den nach-
sten Semestern werden selbstverständlich noch weitere
Erfahrungen gesammelt werden müssen. Aus organisa-
forischen Gründen (Beanspruchung des Lehrpersonals
und verfügbare Unterrichtszimmer) kann der Textil-Kauf-
leutekurs einstweilen nur einmal pro Jahr, und zwar
jeweils im Sommersemester durchgeführt werden.

Am 4. November hat das reguläre Wintersemester be-
gönnen, wofür 44 Schüler eingeschrieben sind, und zwar:

Für das 1. Semester: 19 Webermeister
10 Weberei-Techniker
2 Weberei-Dessinateure.

Für das 3. Semester: 9 Weberei-Techniker
4 Weberei-Dessinateure.

Die Erweiterungsbauten haben in letzter Zeit wiederum
schone Fortschritte gemacht. Der Vorwerksaal ist nun
ebenfalls bezogen, so daß der ganz Maschinenpark der
Schulweberei, mit Ausnahme einiger älterer Webstühle,
die noch im ehemaligen Montierraum auf ihre Uebersied-
lung harren, im Neubau untergebracht ist.

Der Zwischenbau, der an Stelle des alten Shed errich-
tet wurde, ist bereits unter Dach, so daß wir dem Winter
nun ruhig entgegensehen können. Im nächsten Sommer-
semester werden, wenn alles programmgemäß verläuft,
die neuen Unferrichtsräume bereits zur Verfügung stehen.
Gegenwärtig wird nun fieberhaft an der Fertigstellung
der neuen Heizungsanlage gearbeitet. Im alten, hintern
Schulhaus ist die bisherige Zentralheizung noch im Be-
trieb, so daß der theoretische Unterricht keine Störung
erleidet. Der Neubau wird voraussichtlich erst anfangs
Dezember durch, die neue Sulzer-Heizungsanlage heiz-
bar sein.

Das beigefügte Bild zeigt den Stand der Erweiferungs-
bauten anfangs November. -S-
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32. Schweizer Mustermesse in Basel (10.—20. April 1948).
Die Arbeiten zum Aufbau der 32. Mustermesse haben
schon ein sehr lebhaftes Tempo angenommen. Wie in
den Jahren zuvor, ist auch für 1948 mit einem außer-
ordentlich, starken Andrang von Ausstellern zu rechnen,
namentlich in den großen Messegruppen, die das Haupt-
kontingent des industriellen Angebotes stellen, so die
Metall- und Maschinenindustrie, die Elektroindustrie, die
Uhrenindustrie, die chemische Industrie und die Textilien.
Man bezeichnet jetzt schon, wie eine der bedeutendsten
Firmen der schweizerischen Metallindustrie schreibt, die
Messe 1948 als eine der wichtigsten Veranstaltungen der

kommenden Jahre. Es verlangen nicht nur eine große
Zahl neuer Firmen Zulassung zur Messe, sondern es
wünschen auch viele langjährige Aussteller mehr Raum
zur umfassenden Demonstration ihres Jahresangebotes.
Diesen durchaus verständlichen und berechtigten Begeh-
ren möglichst gerecht zu werden, bedarf zahlreicher und
sorgfältiger Ueberlegung der Messeorgane. Bei dieser
Sachlage ist für den kommenden Frühling ein Produk-
tionenangebot der Schweizer Industrien zu erwarten, das
dem Wissen und Können der arbeitenden Schweiz wieder-
um im eigenen Lande wie im Auslände höchste Änerken-
nung eintragen wird.
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Auszug aus dem Schweiz. Handelsamfsblaft

Äppenzeller-Herzog & Oo., in Stäfa, Rayon- und Woll-
weberei. Die Prokura von Fritz Jenny ist erloschen.

Walter Bernasconi, Organisafion Texfile, in Schwanden.
Die Geschäftsnatur wird wie folgt erweitert: Expertisen
und kaufmännische und industrielle Organisation, beson-
ders auf dem Gebiet der Textilien; Handel mit, Import
und Export von Textilien.

E. Bossard, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Erwin
Bossard, von Kölliken (Aarg.), in Zürich 10. Einzelpro-

kura ist erfeilt an Lilly Bossard, geborene Heer, von
Kölliken (Aarg.), in Zürich. Ein- und Ausfuhr, Fabrika-
tion von und Handel mit Textilwaren aller Art. Sihl-
quai 75.

Gessner & Co. AG, in Wädenswil, Seidenwebereien. Die
Generalversammlung vom 16. Juni 1947 hat das Grund-
kapital von Fr. 772 000 auf Fr. 1200 000 erhöht durch
Erhöhung des Nennwertes der 4000 Stammaktien zu
Fr. 1 auf je Fr. 50, Zusammenlegung von je 10 Aktien in
eine Stammaktie von Fr. 500 und Ausgabe von 464 neuen
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Prioritätsaktien zu Fr. 500; die Vorrechte der Priori-
tätsaktien sind aufgehoben worden. August Weber ist
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. In den Verwal-
tungsrat wurden gewählt: Max Isler, welcher Direktor
bleibt, sowie Dr. Hermann Hofmann, von Mafzingen
(Thg.), in Zollikon.

Landolt S Co., in Zürich 2, Rohseide. Diese Gesell-
schaff hat sich aufgelöst. Die Firma ' ist, nachdem die
Liquidation durchgeführt worden ist, erloschen.

Schweizerische Seidengazefabrik AG, in Zürich 2. Wer-
ner Schindler ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden.
Neu wurde als Mitglied ohne Unterschrift gewählt Prof.
Dr. Dietrich Schindler, von Zürich und Mollis, in Zol-
likon.

Züricher Beuteltuchfabrik AG, in Zürich 2. Heinrich
Theodor Pestalozzi ist aus dem Verwaltungsrat ausge-
schieden und seine Unterschrift erloschen. Neu wurde
als einziges Verwaltungsrafsmitglied gewählt Dr. Robert
Suter, von und in St. Gallen.

Soland & Co., in Zürich 2. Unter dieser Firma sind
Arnold Soland, von Thunstetten (Bern), in Zürich 2, und
Lorenz Eichenhofer, von Zürich, in Zürich 2, eine Kollek-
tivgesellschaft eingegangen. Entwurf und Vertrieb von
Textilgeweben aller Art. Kurfirstenstr. 25.

Schuler & Cie., in Rüti, Baumwoll-Spinnerei und -We-
berei. Heinrich Schuler-Braschler ist als Gesellschafter
ausgetreten. Als neuer Gesellschafter tritt Walter Hein-
rieh Schuler, von Glarus, in Wetzikon, ein.

AG für Handel mit Garnen und Geweben (Hagag), in
Basel. Das Aktienkapital von Fr. 25 000 wurde durch
Nennwerterhöhung der einzelnen Aktien von Fr. 500 auf
Fr. 1000 auf Fr. 50 000 erhöht. Hierauf sind Fr. 25 000
einbezahlt. Die Unterschriften von Prosper Mura, Witwe
Melanie Anfony-Oberkircli und Henri Antony sind er-
loschen. Präsident des Verwaltungsrates ist nun Dr. Er-
win Strobel.

Silkatex AG für Seidenstoffe, in Zürich 2. Das Grund-
kapital von Fr. 100 000 ist durch Ausgabe von 300 neuen
Inhaberaktien zu Fr. 500, die durch Verrechnung voll libe-

rièrt sind, auf Fr. 250 000 erhöht worden. Dr. Wilhelm
Frick ist jetzt Präsident des Verwaltungsrates. Neu wurde
in den Verwaltungsrat gewählt Emil Huber, von Hausen
am Albis, in Küsnacht (Zürich). Er bleibt Direktor und
führt wie bisher Einzelunterschrift. Zum Direktor mit
Einzelunterschrift ist bestellt Rudolph Edelmann, von
Kappel (St. G.), in Zürich.

Weberei Azmoos, in Äzmoos, Gemeinde Wartau, Ak-
tiengesellschaft, Weberei. Kollektivprokura wurde erteilt
an Heinrich Knecht, vofl Basel, in Äzmoos (St. G.).

Färberei Schlieren AG, in Zürich 2. Willy Roeder-
Kaufmann ist aus dem Verwaltuqgsrat ausgeschieden.
Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt Dr. Otto
Schuppisser, von Winterthur, in Zürich. Kollektivpro-
kura ist erteilt an Dr. Karl Â. Tanner, von Herisau, in
Rüschlikon.

Gebrüder Äckermann AG, in Entlebuch, Tuchfabrika-
tion. Das bisherige Grundkapital von Fr. 300 000 wurde
auf Fr. 600 000 erhöht.

Heberlein & Co. AG, in Wattwil. Kollektivprokura
wurde erteilt an Fritz Schölling, von Zürich, in Wattwil.

Vereinigte Färbereien und- Appretur AG, in Thalwil.
Durch Beschluß der Generalversammlung vom 20. Dezem-
her 1946 wurde das nun voll liberierte Grundkapital von
Fr. 2 000 000 durch Ausgabe von 1000 Namenaktien zu
Fr. 1000 auf Fr. 3 000 000 erhöht.

Benno E. H. Saladin, in Zürich, Garne en gros und
Kommission. Kollektivprokura ist erteilt an Lena Wich-
ser, von Haslen, in Zürich; Eva Saladin, von Zürich, in
Zollikon, und Frieda Marti, von Langrickenbach, in
Schlieren.

Schultheß & Co. Aktiengesellschaft, in Basel, Fabrika-
tion von und Handel mit Textilien aller Art. In der
Generalversammlung vom 13. Januar 1947 wurde das
Aktienkapital von Fr. 125 000 durch Ausgabe von 300

neuen Aktien zu Fr. 250 erhöht auf Fr. 200 000. Prokura
wurde erteilt an Felix Schultheß-Mayer, von und in
Basel; Rudolf Schultheß, von Basel, in Arlesheim, und
Jakob Wiesner, von und in Bottmingen.

Betriebsführung, Betriebswirtschaft und Ärbeifsgestal-
tung, Nr. 10, 1947, Emil Oesch Verlag AG, Thalwil (Zeh.)
Einzelnummer Fr. 1.50, Jahresabonnement Fr. 15.—.

Unter den zahlreichen für die Praxis der privaten und
öffentlichen Betriebe auswertbaren Beiträgen der Oktober-
Nummer möchten wir einige von besonders aktueller Be-
deutung hervorheben. — Da werden Or ganisations-
mittel für die Zeit -und Materialaufs chrei-
bung in Betrieben mit vielseitiger Fabrikation veröffent-
licht, die sich in der Praxis bewährt haben. Es handelt
sich um Ärbeitszettel für die Werkstätte und das Abrech-
nungsbüro, um Stück- und Materiallisten, Lagerkontroll-
karten, Arbeitsstundenlisten, Lohnkarten, Zeitrapporte
und Sammelbogen für den Arbeitszeitaufwand. — Prof.
Dr. M. Herschdorfer behandelt die betriebswirtschaftliche
Bedeutung des Unternehmergewinnes, die
Verzinsung des betriebsnotwendigen Kapitals, Rück-
Stellungen, Abschreibungen und die Gewinnrechtfertigung.
Ein Beitrag, der im Hinblick auf die Jahresabschlüsse
besonders aktuell ist. — Ing. P. Silberer vom Psychotechn.
Institut Basel veröffentlicht das Ergebnis einer Enquête
über die Personalpolitik bei 34 führenden hollän-
dischen Firmen.

Material- und Berufskunde für Schneider und Schnei-
derinnen. Bearbeitet von Äug. H ä f e 1 i Zürich. — Im
Sommer dieses Jahres ist von der Vereinigung Schweiz.
Schneider-Fachlehrer und -Lehrerinnen ' die von Äug.
Häfeli neubearbeitete Material- und Berufskunde in vier-

ter Auflage herausgegeben worden. Der einstige Fach-
lehrer, dessen Arbeit von der Lehrmittelkommission des
Schweiz. Verbandes für Gewerbeunterricht, dem BIGÄ,
dem Zentralverein Schweiz. Schneidermeister und vom
Schweiz. Frauengewerbeverband empfohlen wird, schöpfte
aus langjähriger reicher Erfahrung und war dadurch in
der Lage, dem jungen Schneidernachwuchs ein wertvolles
Lehrmittel zu schaffen. Auf 167 Seiten mit 75 Äbbildun-
gen aus den Gebieten der Seidenzucht, der Woll- und
Baumwollgewinnung, der Schaffung der künstlichen Fa-
sern sowie der Verarbeitung der Faserstoffe und be-
reichert durch 95 Stoffmuster behandelt der Verfasser
zuerst die verschiedenen Rohmaterialien, dann die Her-
Stellung der Wollstoffe, gibt praktische Winke über die
Prüfung der Materialien und Stoffe, streift die verschie-
denen Zutaten als Teil der Kleidung, wandelt kurz im
Reich der Mode und beschreibt sodann anhand der
kleinen Stoffmuster die wichtigsten Herren- und Damen-
kleiderstoffe. Diese Bemusterung macht das handliche
Buch, das zum bescheidenen Preise von Fr. 10.— erhält-
lieh ist, als Lehr- und Nachschlagewerk wertvoll. R. H.

Steuer-Revue. Im Cosmos-Verlag in Bern erscheint im
zweiten Jahrgang die unabhängige Monatsschrift Steuer-
Revue für das gesamte Steuerwesen. Da wir gegen-
wärtig in einer Zeit leben, in der man sich in all dein

Steuerverpflichtungen kaum mehr zurechtfindet, ist diese
Monatsschrift in Steuerfragen ein guter Berater. Aus dem
Inhalt des November-Heftes 1947 seien erwähnt: Die
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